
 
Lübben, 19.08.2021 

 

Pressemitteilung 

 

Am Donnerstag, 19. August 2021, übergab das Reha-Zentrum Lübben | Kliniken Professor Dr. 

Schedel GmbH durch den Geschäftsführer Andreas Smurawski und den Geschäftsführer der 

DEGEMED Christof Lawall den mit dem Motto „Reha braucht Dich“ gekennzeichneten roten 

Staffelstab der Aktion „Reha-Zukunftsstaffel 2021“ an die Bundestagsabgeordnete Jana Schimke.  

 

Während eines mehrstündigen Klinikbesuches und ausführlichen Gesprächen zwischen der 

Geschäftsführung und Mitarbeitern der Klinik, der Geschäftsführung der DEGEMED und der 

Bundestagsabgeordneten Jana Schimke wurden Schwerpunkte und Forderungen zur 

Weiterentwicklung der Rehabilitation aus Sicht des Reha-Zentrum Lübben erläutert. Zentrale 

Punkte des Reha-Zentrum Lübben sind dabei:  

 

1. Digitalisierung ernst nehmen und konkretisieren 

Ein zentrales Anliegen des Reha-Zentrum Lübben ist es, dass die Bundespolitik endlich 

gesetzliche Rahmenbedingungen und Standards zur Einführung der elektronischen Patientenakte 

festlegt. In der sektorenübergreifenden Zusammenarbeit von Akutkrankenhäusern, 

Rehabilitationskliniken und Arztpraxen ist es im Jahr 2021 noch immer Standard, dass 

Patientenakten in Papierform durch die Sektoren gereicht werden. Oftmals wird dazu das Faxgerät 

genutzt.  

 

2. Beteiligung auf Augenhöhe 

Bei den jährlichen Vergütungssatzvereinbarungen zwischen Leistungsträgern und 

Rehabilitationskliniken, sind die Kliniken Juniorpartner. Vergütungssätze werden nicht auf 

Augenhöhe verhandelt, sondern eher als ein Diktat der Kostenträger gegenüber den Kliniken. Es 

braucht an den realen Kosten orientierte Vergütungssätze, die es erlauben, wettbewerbsfähige 

Gehälter im Umfeld eines sich verändernden Arbeitsmarktes zu bezahlen. Das Reha-Zentrum 

Lübben fordert daher mehr Mitsprache der Kliniken bei den Vergütungssatzverhandlungen. 

 

3. Fachkräfte mobilisieren, Arbeitskräftemangel begegnen 

Auch das Reha-Zentrum Lübben hat zunehmend Schwierigkeiten, geeignetes Fachpersonal – von 

der Krankenschwester bis zur Ärztin – zu rekrutieren. Selbst in den Berufen der 

Dienstleistungsbranche, wie Zimmerservice, Service, Küche und Haustechnik, spüren wir eine 

zunehmende Konkurrenz um Arbeitskräfte. Unsere Hausaufgaben haben wir dabei schon gemacht 

– das Reha-Zentrum Lübben zahlt seit Ende des letzten Jahres in diesen Bereichen 

unternehmensweit Gehälter, die eine Besetzung dieser Stellen gewährleisten. Hier ergibt sich ein 

Zusammenhang mit unserer zweiten Forderung.  

 

 

 

 

 

 



 
 

4. Eventuelle Spätfolgen einer Coronavirus-Infektion bewältigen 

Das Reha-Zentrum Lübben nimmt als eine der ersten Rehabilitationskliniken in Brandenburg und 

Berlin Patienten auf, die an anhaltenden Einschränkungen nach einer Corona-Infektion leiden. 

Diese Patientenklientel wird zahlenmäßig aktuell größer und wir werden unserer gesellschaftlichen 

Verantwortung zur Behandlung dieser Spätfolgen gerecht. Die Politik muss hierbei zügig 

Forschungsmittel bereitstellen, damit das Phänomen wissenschaftlich untersucht werden kann und 

adäquate Therapien behandlungsbegleitend entwickelt werden können. Ebenso muss der Zugang 

zu einer rehabilitativen Leistung für den betroffenen Patienten erleichtert werden. 

 

Die Gespräche und die Übergabe des Staffelstabes an Frau Schimke, die auch Mitglied im 

Ausschuss für Arbeit und Soziales des Deutschen Bundestages ist, sind eingebettet in die Aktion 

der DEGEMED „Reha-Zukunftsstaffel 2021“. Diese Aktion beinhaltet Aktivitäten von Reha-Kliniken 

im gesamten Bundesgebiet, um PolitikerInnen Informationen und Forderungen zu übergeben, was 

Reha-Einrichtungen brauchen, um für die Zukunft gut aufgestellt zu sein.  

 

Die Aktion wird verstärkt über soziale Medien und die persönliche Kommunikation in Reha-Kliniken 

mit PolitikerInnen der Bundespolitik kommuniziert. 

 

#rehabrauchtdich 

#zukunftsstaffel 

 



 
 

 
 

Die DEGEMED ist der Spitzenverband der medizinischen Rehabilitation. Sie setzt sich für die Interessen der 

stationären und ambulanten Rehabilitationseinrichtungen ein und ist offen für alle Betreibermodelle und 

Rechtsformen. Ihre Anliegen und Themen vertritt die DEGEMED gegenüber Politik, Leistungsträgern und 

Öffentlichkeit. 

Deutsche Gesellschaft für Medizinische Rehabilitation e. V. 

Fasanenstraße 5 
10623 Berlin 

Tel.: 030 284496-6 
Fax: 030 284496-70 

degemed@degemed.de 
www.degemed.de 

 

 

Das Reha-Zentrum Lübben ist eine Fachklinik für Orthopädie und Onkologie und behandelt unter dem Motto 

„Rehabilitation mit Kompetenz und Herz“ über 4.000 PatientInnen im Jahr mit 220 Betten. Das Reha-

Zentrum Lübben steht seit über 25 Jahren für ein gesundheitsförderndes und familienorientiertes 

Unternehmen. Eingebettet in das Biosphärenreservat Spreewald und 60 km von der Hauptstadt Berlin 

entfernt bietet Lübben und Umgebung mit seiner einzigartigen Natur und ausgezeichneten Infrastruktur 

einen idealen Ort zur Rehabilitation und zum Arbeiten. 

Reha-Zentrum Lübben | Kliniken Professor Dr. Schedel GmbH 

Postbautenstr. 50 
15907 Lübben 

Tel.: 03546 238-0 
Fax: 03546 238-700 

info@rehazentrum.com 
www.rehazentrum.com 
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